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• Eine Sachstandsanalyse zur Attraktivität von Kommunalverwaltung (KV) und 
Kommunalpolitik (KP)

• Erklärungen für das geringe Interesse an den unmittelbaren kommunalen 
Lebensbereichen

• Stakeholderanalysen der kommunal relevanten Bezugsgruppen
• Analyse und Erklärungen für den kommunalen Marketingmix (inkl. der Ebene 

der „Produkte“)
• Analyse und Erklärungen zur Kommunikation (Kommunikationskanäle und 

-inhalte für KV und KP)

Was Sie in diesem essential finden können



VII

Vorwort

Dieses essential entstand vor dem Hintergrund praktischer Erfahrungen und 
 Projekte, die in dieser Ausarbeitung mit den theoretischen Grundlagen verbun-
den werden und so eine systematische Erarbeitung des Themas ermöglichen. Das 
sind die Erfahrungen als Fraktionsvorsitzender im Stadtrat von Ettenheim bei der 
Anwerbung von Kandidat/inn/en für kommunale Gremien. Darüber hinaus sind 
es Workshops und Beratungsprojekte mit den deutschsprachigen Hochschulen 
für öffentliche Verwaltung zur Ansprache von Studieninteressierten oder mit dem  
Städtetag Baden-Württemberg und mit einzelnen Kommunen zur Steigerung der 
Attraktivität der Berufsbilder im Bereich der Kommunalverwaltung, sowie die 
Erfahrungen mit dem Kandidatenfeld für Kommunal- und Bürgermeisterwahlen, 
die in dieses essential Eingang gefunden haben. Diese Erfahrungen haben mich 
dazu bewogen, den neuen spezifischen Aufgaben der Kommunen u. a. im Bereich 
Marketing und Kommunikation Rechnung zu tragen und diese Ausarbeitung 
zum Marketing für Kommunalverwaltung und Kommunalpolitik zu erstellen. 
In diesem Zusammenhang möchte ich mich bei allen Gesprächs- und Koopera-
tionspartnern aus Wissenschaft und Praxis bedanken, deren Input mit in diese 
Zusammenstellung einfließen konnte. Darüber hinaus gilt mein besonderer Dank 
Beate Ritter, meiner Ehefrau, die in diesem Fall einmal mehr das Erstlektorat 
für eine meiner Publikationen übernommen hat. Weiterhin möchte ich mich bei 
Anette Villnow und Imke Sander-Petry von Springer Gabler für die professionelle 
Unterstützung der Publikation bedanken.
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